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2. – 4. Dezember 2005 (Fr. – So.)
Tagungsnummer: 052527

Arbeit – Bildung – Muße 
Deutsche und südafrikanische 
Perspektiven der Arbeitsgesellschaft

  Tagungskosten:
Kursgebühr: 25 € 
Unterkunft und 
Verpflegung im
Dz/pro Person 104,00 €
Ez-Zuschlag 16,00 €

Teilnahme ohne Unter-
kunft, jedoch inkl. 
Kursgebühr: 87,00 €

Die Teilnahme ist 
auch tageweise möglich. 
Kursgebühr 
ohne Mahlzeiten:

Freitag: 5,00 €
Samstag: 13,00 €
Sonntag: 7,00 €

Ermäßigung auf Anfrage

  Anmeldung:
Schriftliche Anmeldung 
erbeten.

Der ermäßigte Betrag 
wird aus einem Fonds der 
Gesellschaft Evangelische 
Akademie Arnoldshain 
e.V., dem Kreis der 
Freunde und Förderer der 
Akademie, ausgeglichen. 
Spenden für diesen Fonds
werden auf das Konto-
Nummer: 41 00 522 bei 
der Evangelischen Kredit- 
genossenschaft eG Frank- 
furt (BLZ 500 605 00) 
unter dem Stichwort 
„Fonds der Gesellschaft“ 
erbeten.

  Teilnahmebestätigung:
Die Teilnahme wird 
ca. 10 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn bestätigt.

  Regress:
Geht Ihre Abmeldung spä-
ter als 10 Tage vor Beginn 
der Veranstaltung ein, fal-
len 25% des Tagungspreises 
an. Bei Nichtteilnahme 
ohne fristgerechte Abmel-
dung ist der volle Tagungs-
preis zu entrichten.

  Anreise:
Am Nachmittag des 2. 
Dezember 2005 ab Frank- 
furt/M. Hbf (RMV Fahr- 
kartenautomatziel: 52 
Schmitten) mit der S-Bahn 
(S 5) in Richtung Fried-
richsdorf um 16.24 h. 
(Haltestelle Bad Homburg 
an 16.45 h). Anschluss 
nach Arnoldshain mit dem 
Bus Linie 505 um 17.01 h 
in Richtung Grävenwies- 
bach (bis Haltestelle 
Arnoldshain Forsthaus, 
Ankunft 17.44 h).

  Abreise:
Am Mittag des 4. Dezem-
ber 2005 mit dem Bus 
Linie 505 um 13.43 h in 
Richtung Bad Homburg, 
Ankunft in Bad Homburg 
um 14.23 h. Weiterfahrt 
mit der S-Bahn (S 5) um 
14.45 h nach Frankfurt/M. 
Hbf (Ankunft 15.07 h).

Akkreditierung i.S. § 65 
Hess. Lehrerbildungsge-
setz: Die Veranstaltung ist 
beim Hessischen Institut 
für Qualitätssicherung 
Wiesbaden akkreditiert.
(20 Leistungspunkte für die 
gesamte Veranstaltung)

Tagungsort

  Tagungsort:
Evangelische Akademie Arnoldshain
Martin-Niemöller-Haus
61389 Schmitten

  Tagungssekretariat/Anmeldung:
Gabriele Blumer
Tel.: 06084/944-122
Fax: 06084/944-138
e-Mail: blumer@evangelische-akademie.de
www.evangelische-akademie.de

  Erreichbarkeit während der Tagung:
Tel.: 06084/944-0
Fax: 06084/944-194
office@Martin-Niemöller-Haus.de

Online Anmeldung:
www.evangelische-akademie.de/anmeldung.html



Zu einer qualifizier-
ten Arbeit gehört 
eine qualifizierte 

Bildung. Immer wichtiger 
wird es jedoch, dass der 
Lern- und Bildungspro- 
zess mit der Ausbildung 
nicht abgeschlossen ist. 
Wie stellen sich Schulen 
und Unternehmen auf 
die sich immer schneller 
entwickelnden Verände-
rungen in der Arbeitswelt 
ein? Welche Vorstellungen 
von Arbeit und Bildung 
sind vorherrschend, und 
wie sehen gelungene 
Kooperationen zwischen 
Unternehmen und Schulen 
aus? Auch Gewerkschaften 
und Kirchen sind gefordert, 
ihre Verantwortung für ein 
neues Verhältnis zwischen 
Arbeit und Bildung wahr-
zunehmen.

Dabei soll bei der Tagung 
insbesondere die Frage ge- 
stellt werden, welche Rolle
„kreative Pausen“ und 
Muße für eine erneute und 
produktive Beziehung  
zwischen Arbeit und Bil-
dung spielen. Wie kommen 
Kreativitätsprozesse zu- 
stande? Was für Vorausset-
zungen müssen in Unter-
nehmen, aber auch in der 
Schule geschaffen werden, 
um zu einer sinnvollen Ver-
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hältnisbestimmung von 
Arbeit-Bildung und Muße 
zu kommen? Welche ge-
samtgesellschaftlichen Per-
spektiven gilt es dabei zu 
verfolgen in einer Gesell- 
schaft, die mit anhaltender 
Arbeitslosigkeit rechnen 
muss? Gleichzeitig soll bei 
der Diskussion der Blick 
über die deutschen Ver-
hältnisse hinaus geöffnet 
werden hin nach Südafrika. 
Immer wichtiger wird es 
für Europa sich seinem 
Nachbarkontinent im 
Süden zuzuwenden, und 
afrikanische Perspektiven 
kennen – und verstehen zu 
lernen und in den öffent-
lichen Diskurs zu bringen. 
Trotz hoher Arbeitslosig-
keit und Problemen im 
Bildungssektor, die aus der 
Apartheidszeit herrühren, 
ist Südafrika ein zumindest 
teilweise in die globalisierte 
Wirtschaft integriertes 
Land. Daher ist es für uns 
von Interesse, wie sich die 
kulturellen Traditionen als 
afrikanisches Land auf die 
Beziehung von Arbeit-Bil-
dung und Muße auswirken.

  Es laden herzlich ein:
Werner Schneider-Quindeau, 
Pfarrstelle für gesellschaft-
liche Verantwortung, 
Frankfurt
Dr. Gotlind Ulshöfer,
Evangelische Akademie 
Arnoldshain

Freitag, 2. Dezember 2005

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Begrüßung

19.40 Uhr Zur Zukunft der Arbeitsgesellschaft – 
 der Zusammenhang zwischen Arbeit, 
 Bildung und Muße 
 - in Deutschland: N.N. 
 - in Südafrika: Dr. Clint Le Bruyns, 
 Beyers-Naudé-Zentrum 
 Universität Stellenbosch, Südafrika

Samstag, 3. Dezember 2005

 Zur Situation in Deutschland

  8.15 Uhr Andacht

  8.30 Uhr Frühstück

  9.00 Uhr Wirtschaft integriert Bildung - 
 Unternehmensuniversitäten und ihre 
 Konzepte von Bildung und Arbeit 
 Prof. Dr. Joachim Münch, 
 Universität Kaiserslautern

10.30 Uhr  Pause

11.00 Uhr Der Zusammenhang von Arbeit – Bildung  
 – Muße im unternehmerischen  
 Kontext: Vorbildliche Unternehmen – 
 innovative Gewerkschaften? 
 - Bernhard Altert, Ev. Verein für 
 Jugendsozialarbeit 
 - Joachim Pietsch, Wissenschaftsjournalist, 
 ehemals Aventis 
 - Dr. Bernd Kassebaum, IG Metall, angefragt 
 - N.N., Bildungswerk der hess. Wirtschaft

12.30 Uhr Mittagessen

15.00 Uhr Bildungswelt in Kooperation mit Arbeits- 
 welt – kreative Modelle der Kooperation 
 zwischen Unternehmen und Schulen 
 - European School Award: 
 Ulrich Boller, Clariant, Frankfurt-Höchst 

Sonntag, 4. Dezember 2005

8.30 Uhr Frühstück

9.15 Uhr Gottesdienst

 Südafrikanische Perspektiven 
 (Vorträge in englischer Sprache mit 
 deutscher Simultanübersetzung) 
10.15 Uhr Work and Education in South Africa 
 Dr. Eddie Orsmond und 
 Dr. Clint Le Bruyns, 
 Universität Stellenbosch, Südafrika 
11.00 Uhr Work and Creativity –  
 Theological Reflections in Relation to 
 Bonhoeffer`s Ethics 
 Dr. Johan Botha, 
 Universität Stellenbosch, Südafrika 
11.45 Uhr An Ethic of Sabbath and Work in 
 contemporary South Africa 
 Prof. Dr. Nico Koopman, 
 Universität Stellenbosch, Südafrika

12.30 Uhr Ende der Veranstaltung mit 
 dem Mittagessen

 - E-Learning in der Schule: 
 Georg Helmes, regio iT aachen 
 - Schulpartnerschaften: 
 Guido Seelmann-Eggebert, 
 Schule Wiesbaden-Nord, 
 - Schülerunternehmen

16.30 Uhr Pause

17.00 Uhr Arbeitsgruppen: 
 - Vertiefung der Best Practice Beispiele 
 Kooperationen Unternehmen-Schule 
 - Arbeit-Bildung-Muße in Unternehmen 
 - Arbeit und Bildung in Südafrika 
 und Deutschland

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Abendprogramm: Film „Es beginnt heute“ 
 Bertrand Tavernier, Frankreich 1999


